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Die Wirkung einer Kalkung
auf die Pflanzenverfügbarkeit von Bodenphosphat

und gedüngtem Monokalziumphosphat
in zwei tropischen Böden

VOnTAYE BEKELE und W. HÖFNER

Zusammenfassung

In Gewächshausversuchen (Versuchsdauer 37 Tage) mit Mais wurde der Ein­
fluß einer Kalkdüngung auf die Freisetzurig von verfügbarem P aus gedüngtem
Monokalziumphosphat (MCP) und Bodenphosphat auf zwei schwach sauren
Böden Äthiopiens (Rotplastosol, aus Adet und Bako, pH(KCI) und einem Ver­
gleichsboden aus Deutschland (Pseudogley-Braunerde aus Pettenbrunn,

4,0) untersucht.
Die Kalkung führte zu signifikant niedrigeren P-Aufnahmen auf dem Boden

Pettenbrunn, nicht aber auf den Böden Adet und Bako. Auf dem Boden Petten-
brunn hatte die zwischenP- und Kalkdüngung einen positiven
Effekt auf den und einen negativen Effekt auf die P-Aufnahme. Dagegen
war auf den Böden Adet und Bako die Wechselwirkung auf Erträge und P-Auf­
nahme negativ. Der ertragsmindernde Einfluß der war auf dem Boden
Adet stärker als auf dem Boden Bako. In den beiden Böden Adet und Bako
wurde eine Kalkwirkung auf den Gehalt an pflanzenverfügbarem
Bodenphosphat beobachtet, im Gegensatz zuPettenbrunn, wo die Wirkung nega­
tiv war.

Zusätzliche Zn- und Mg-Gaben in Verbindung mit der Kalk- und P-Düngung
waren ohne Einfluß auf den Trockenmasseertrag, was zeigt, daß die beobachte­
ten Ertragsabnahmen bei Kalkung nicht durch Mg- oder Zn-Mangel bedingt
waren.

Die veränderte die Gehalte des Bodens an den verschiedenen
P-Formen. In allen Böden stieg der Anteil der anorganischen P-Formen außer
Ca-P deutlich an. In den Böden Bako und Adet führte die Kalkung zusammen
mit P-Düngung zu keinen Veränderungen der P-Fraktionen. Dagegen nahmen
im Pettenbrunner Boden die wasserlösliche Fe-P- und AI-P-Fraktion zu.

Eine Kalk-Nachwirkung auf den Trockenmasseertrag und die P-Aufnahme
von Mais ließ sich auf keinem der drei Böden erkennen.

Schlüsselworte: Mais, "'JI.,",~..L.I.:>"ll.A...L..L'''' P-Aufnahme, tropische Böden.

319



The effects of lime on the availability of phosphate from soil and applied
calcium phosphate on two tropical soils

Summary
The effects of the availability of phosphate from soil

applied mono-calcium was on two acid soils of .L...oI .... ,........ "JtJ' ..,_

from Bako and pH(KCl) 4.4) in comparison to an acid soil from
Brown Luvisol from Pettenbrunn, 4.0). Maize

...... tJtJ.L.L ........... lJ.L\,J.L.L of lime to Pettenbrunn soil significantly decreased the
Whereas its to Adet and Bako soil gave no

response. In Pettenbrunn P x lime interaction was for
and forP-uptake, whereas it was negative for both

dry matter yield in Adet aswell as in Bako soil. The depressing effect
lime was more obvious and in Adet than in Bako soil. The response
the available-P content of the soil to .lime was positive in Adet and Bako
not inPettenbrunn soil.

Additional application of or Zn to both lime and lime + P treated soils
no effect on the dry matter implying that the observed yield rta,n'Y'c~C"c'lnn

was not caused lime induced or Zn deficiencies.
The addition of lime had altered the contents of the different P fractions. In

the all the inorganic Ca-P, increased substantially. In
and Adet lime when with applications had
effect on any of the P fractions. Whereas in Pettenbrunn soil it increased the
tent of water soluble Fe-P and AI-P fractions.

No significant response of dry matter yield and P-uptake of maize
obtained to residuallime in all the three soils.

........................".... P-uptake, tropical soils.

1.. Einleitung
In den Agrarländern der Tropen und Subtropen ist die

wegen Kosten der wirtschaftlich kaum noch vertretbar.
bei möglichst niedrigen Kosten hohe Erträge zu erzielen, ist deshalb eine
zientere des und erforderlich.

In diesem ist seit bekannt, daß eine
Pflanzenverfügbarkeit von Phosphat auf sauren Böden verbessert (Juo und

SANCHEZ und UEHERA 1980). Durch die Kalkung kann der pH-Wert
Bodens auf ein Niveau eingestellt und damit die
zität und/oder die P-Adsorption verringert werden. Außerdem fördert die

den Abbau der Substanz, was zur Freisetzung von A'f"l,rTCllI"\1C"nh

O'alh11,n,rt,OY'ldOYY\ P und damit zu einer Abgabe von P in die Bodenlösung führt. Da
der Literatur sowohl von Verbesserungen als auch von Abnahmen der
barkeit als Folge einer Kalkung berichtet wird 1964, MURRMANN und
1969, KAMPRATH sollte in der vorliegenden Arbeit die einer
kung auf zwei Böden untersucht und einige Einflußfaktoren
prüft werden.

2. Material und Methoden
Die Gefäßversuche wurden mit rotbraunen Böden,Rotplastosol

der Krume (0 bis 30 landwirtschaftlich bedeutender Standorte
des Hochlands und eines sauren Bodens aus K!l'UOT'Tl

Pettenbrunn, BRD) durchgeführt. Einige Angaben
~~'I"a,nC"l"h~!:IJTTaTl der Böden finden sind in Tabelle 1.
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Tab lle 1

Cnermscne Kenndaten usuersucnteti Böden

Standort

Bako
Adet
Pettenbrunn

KAK = Kationenumtauschkapazität; H, Al, Fe = Austauschbare Kationen

Gefäß wurde 350 reiner Grobsand .............,.~"1" .... II1" Danach wurden 350 g
die vor dem Einfüllen in die Gefäße mit auf und 7,0

~.\A..l..S:;'.... ,l.l.l""".L.l.l"\.I und mit der N- und vermischt worden waren,
auf den Sand Die 1.4'7>·VV\'++I·,,"V\~ die zur
.......... I"'\"I"'\ .... "V\~ des auf bzw. durch

'l:T,r,:\7>'t",ort1Irto Inkubation mit verschiedenen an Nach der Aussaat
wurden die Gefäße im Gewächshaus randomisiert ..............h ... ''-IV'''......... .., und auf
60 der maximalen des Bodens rto,!"'tI"'\C:"C'L:'l."V\

Die 100 mg wovon die Hälfte vor der Saat und die
andere Hälfte nach dem Auflaufen der Pflanzen wurden. Jedes Gefäß
erhielt 20 56 mg KaIs

und 35 mg als "'."-JOo.__'.lL.

Als erste und zweite
anaenaut, Der Versuch wurde mit drei
Tt"\lflO'nrt,01"'n Plan rt .. '7>nl"'\rtL"l. .......

25 mg P/Gef.
50 mg P/Gef.
25 mg P/Gef.
50 mg P/Gef.

,",·7>1!"c.C',C'",'V'\~ der wurden die nach der Ernte im Boden verblie-
benen Wurzeln von Boden und Sand in kleine Stücke zerschnitten und
anschließend wieder mit dem Boden vermischt in die Gefäße zusammen mit dem
rtl ...... ' ...... I"...... _ Sand Danach wurden die Böden zur der mikrobiel-
len Aktivität und etwa einen Monat bei 17 bis 20 "C inkubiert, Als
zweite wurde auf dem selben Boden Mais mays L. cv.
,LJ\.A.uIJ....J ...... , anzenaut. Vor der Aussaat des Mais erhielt 100 mg N/Gef.

und 20 mi/Gef. einer rroaztanc-Losunz
'1-1·"''1'"\1"'\·... ''''''''.,.0'''...... wurde zur I-I· .....'!"0i"'C" .. '"V\~

11111"1rtl1i .......N mit Kalk oder ..... t'"'I""\C"T"I.n

360 ug
....,..., ................. , in einer Kombination mit vier \l\florlO1"lhl"'\.1111Y\flc.ln

E:et~es1~et. Die Böden waren mit 70 Jlg Boden und auf
\.A.l.A.Ls:; ........ lo. .. "'.L.Ll!..IJ. Nach aller wurde wie in den anderen Versu-

Kontrolle.
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Tabelle

25
50

28,7

50

p

4,23 4,96

Kalk

0,05 27,6

xP
0,44

den
und hi"'\j()hl~1"'O,n

einer
tionen des Bodens. führte die gle~lC!Jle rsenanmuna
tenbrunn zu höheren Gehalten an Fe- und AI-P
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Tabelle 4

IAI11r'U"11''111l einer Phosphat- und in verschiedenen auf Trockenmasseer-
P-Aufnahme von Mais und den an verfügbarem im sauren, rotbraunen

Boden Adet, AtJ'1/L01J'Le'n

Kalk

°

352

1173

Mittel (P)

P

°25
50

Mittel (Kalk)

°25
50

Mittel (Kalk)

o
25
50

Mittel (Kalk)

°25
50

T.-Masse­
erträge
g/Gef.

4,00

4.,68

4,45

4,44

P
"Aufnahme

mg/Gef.

4,00

5,39

4,43
4,82
6,40

5,22

4,70
5,41
5,90

5,34

**AI

0,06

0,03

0,03

0,04
0,04

P
Olsen
ppm

9,6
12,8
52,1

24,8

8,3
17,1
27,4

17,6

19,9

10,3
16,3
35,7

GD 5%
Kalk
NS

P
0,29

xP
0,49

P-Aufnahme
Kalk P Kalk x P
NS 0,34 0,59

errechnet aus P-Konzentrationen und Trockenmasseerträgen
AI = P-Ausnutzungs-Index

Tabelle 5

P-Gehalt
gedüngt

der P-Fraktionen in den Böden Adet, und I-'P]~TP1nh1'"1/TJI'11

+ nach Ende des Getiiliuersucnes

Fraktion

Adet
Orig, nur P+

Boden Kalk Kalk

Bako
Orig. nur P+

Boden Kalk Kalk

Pettenbrunn
Orig. nur P+

Boden Kalk Kalk

Wasserlöslich
Leichtlöslich

Ca-P

3.2 Nachwirkung

Der Nachwirkungseffekt von und P-Düngung auf die Trockenmas-
seerträge und den P-Gehalt von Mais im zweiten Versuchsabschnitt auf den
Böden Adet, Bako und Pettenbrunn ist in Tabelle 6 dargestellt.
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abelle 6

50
3,76 6,98

25
50

7,23

0
Mittel 25

50

GD

4. Diskussion
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